
360-Grad-Blick auf die Verwaltung: Analyse- und 
Steuerungsinstrument für Kommunen

kompass21

Kommunales Planungs-, Analyse- und Steuerungssystem

Business Intelligence Lösung 
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Heutiges Management Cockpit
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Manuelle Dateneingabe

Excel Makros

Excel als Datenspeicher

Skriptbasierte Datenintegration

Manuelle Anpassungen

Heterogene Quellsysteme

Keine Kennzahlendefinition

Heutiges Management Cockpit
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• Informationen zur Steuerungsunterstützung sind über viele 
Fachverfahren „verstreut“.

• Die Datenmengen wachsen unaufhörlich. Es wird zunehmend 
schwieriger, die gewünschten Informationen in angemessener Zeit mit 
vertretbaren Kosten zu finden.

• Eine Flut von Daten produziert oftmals Zahlenfriedhöfe, die nicht mehr 
zu überblicken sind.

• Das Berichtswesen heißt meistens Excel

• Steuerungskonzepte und Methoden sind aussagekräftiger, wenn außer 
dem Thema Finanzen auch andere Faktoren (demographische, soziale, 
gesellschaftliche und wirtschaftliche Veränderungen) berücksichtigt 
werden.

Zusammenfassung
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• Steuerung und Planung ist mehr als KLR und Haushaltsplanung

• Derzeit kein zentrales Datenmanagement - fachanwendungsübergreifend

• Analytische Betrachtungen derzeit nur eingeschränkt möglich

• Bedarf nach einem 360-Grad-Blick auf die gesamte 
Verwaltungsorganisation steigt

• Als fundierte Entscheidungsgrundlage sind nachhaltig gesicherte 
Planungsdaten notwendig

• Alle kommunalen Kerndaten sollen in einem zentralen Datenspeicher 
(Data-Warehouse) zur Verfügung stehen

Warum brauchen Kommunen BI?
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Aussage von Kunden (Zusammenfassung)

Derzeit stellt sich die Situation in den meisten Rathäusern noch wie folgt 
dar: 

Wenn Verwaltungsleitungen, Kommunalparlamente oder Fachausschüsse 
sich mit detaillierten Prozessberichten einen Überblick oder eine 
Entscheidungsgrundlage verschaffen wollen, geht ein entsprechender 
Auftrag in die Verwaltung. 

Die Fachabteilungen müssen Daten und Fakten liefern, die in der Regel  
aus verschiedenen IT-Systemen zusammengetragen werden – meist „per 
Hand“ - und häufig auch noch unterschiedlich aktuell sind. 
Die zusammengetragenen Ergebnisse werden nach der Hierarchie  der 
Mitarbeiter dann immer weiter nach oben gereicht, jedes Mal erneut 
zusammengeführt und vergleichbar gemacht. 

 …
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Aussage von Kunden (Zusammenfassung)

Resümee: 

Es existiert teilweise ein verschwenderischer Aufwand von Zeit und 
Personal bis die endgültigen, oft auch noch fehlerhaften Auswertungen 
schließlich auf dem Schreibtisch des Bürgermeisters oder der 
Parlamentarier landen. 

Dies passiert dann häufig in Form eines größeren Stapels an Excel-Listen, 
die etwa so lesefreundlich wie ein dickes Telefonbuch sind. 
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• Ein Analyse- und Steuerungssystem soll nicht seitenweise Berichte 
produzieren, sondern zielgerichtet folgende Fragen beantworten:

• Wo herrscht Handlungsbedarf?
• Was ist zu entscheiden?

• Welche Prozesse sind anzustoßen?

•  Trennung von Daten
• die keinerlei steuerungsrelevante Bedeutung haben und

• die für Entscheidungen relevant sind

•  mehr fundierte und redundante Basisinformationen für bessere       
 Entscheidungsgrundlagen Informationen 

•  Eine effiziente Datenverwaltung für ein ganzheitliches  
  Informationssystem 
 

•  Konsolidierung der verschiedenen Informationssammlungen

Erwartungen an ein BI-System
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Kommunales Datenlager (DWH)

BerichtswesenDashboard AnalyseÜberwachung

• Definition der erforderlichen Datenquellen
• Zusammenführen der unterschiedlichsten Datenquellen über standardisierte 

Importschnittstellen
• Modellierung der Daten zur Vorbereitung für gezielte Analysen z. B. Größenklassen, 

Altersstrukturen etc. 

Eigene 
Excel-Sheets

Finanzwesen

Weitere Fachverfahren
z.B. Personalwesen, EWO

  (abhängig von Handlungsfeld)Statistisches
Landesamt

ETL-Prozess

Struktur eines Data-Warehouse (DWH)
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Datenmanagement

Zentrale Speicherkomponente zur Schaffung 
und langfristigen Speicherung der
„einen Version der Wahrheit“

Konsolidierung,
Verteilung, Historisierung

Katalog der Daten: 
technisch und fachlich/inhaltlich

Zugriff auf relevante
Kennzahlen und Lieferung
in benötigter Form und Zeit

DatenqualitätDatenintegration

Stammdaten

Data Warehousing

Metadaten

Sicherstellung der nutzengerechten 
Eignung
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Quelle: BARC
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Finanzen – Beispiel Cockpit
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Finanzen – Beispiel Kennzahlen in Detailsicht
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Bildung - Beispiel Dashboard

03/09/11 ekom21 – KGRZ Hessen 18



Bildung – Beispiel Sechsfeld-Analyse Einwohner

03/09/11 ekom21 – KGRZ Hessen 19



KLR – Beispiel Sechsfeld-Analyse Kostenstelle

03/09/11 ekom21 – KGRZ Hessen 20



03/09/11 ekom21 – KGRZ Hessen 21

Weitere Kundenwünsche befinden sich derzeit in der Umsetzung:

 Ergänzung des Handlungsfeldes Bildung um den Part Erziehung
 Kalkulation von Friedhofsgebühren
 Wunsch nach Berichtsvorlagen, die sich per Knopfdruck automatisch 
     aktualisieren

Handlungsfeld Demografie

Fachkonzepte werden derzeit entwickelt für das Thema Planung, um 
u.a. einfacher und solider Hochrechnungen und Planspiele durchführen 
zu können - was/wenn Szenarien

… derzeit in Konzeptphase bzw. in Realisierung



Zusammenfassung
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Verwaltungsebene in Hessen:  Landkreis / Jugendamt
Produktbereich:   Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Rechtscharakter:   Pflichtaufgabe, SGB VIII, HKJGB

Aufgabenbeschreibung

Beratung von Einrichtungen, Trägern, Eltern, Tagespflegepersonen und 
Aufsicht im Bereich der Kindertagesbetreuung sowie wirtschaftliche 
Sicherstellung der Tagesbetreuung für die Eltern und 
Tagespflegepersonen

Hauptziel

Sicherstellung der Tagesbetreuung für Kinder in ausreichender Qualität 
entsprechend den gesetzlichen Erfordernissen 

 … warum Erweiterung um Part Erziehung
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Datengrundlage (bezogen auf Landkreise)

1.Geburtenentwicklung und „Zuzug“ von Kindern

2.Anzahl der Kinderbetreuungseinrichtungen und ihrer Träger

3.Anzahl der Personen in der Kinderbetreuung

4.Anzahl und örtliche Verteilung der Tagespflegepersonen

5.Entwicklung der Weiterbildungskosten

6.Anzahl der Mitarbeiter im Jugendamt

7.Entwicklung der Zuschüsse der Höhe nach, die an bezugsberechtigte 
Eltern fließen

8.Entwicklung von Siedlungs- und Gewerbegebieten (Zuzug von Familien)

 Kostenentwicklung in Kindertagesbetreuung
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Datenauswertung/ -analyse

Vorgenannte Daten sind auch heute schon in den div. Fachabteilungen 
vorhanden

Eine Verknüpfung, eine zielgerichtete Analyse  und Auswertung schafft 
für jedes HH-Jahr die Entscheidungsgrundlage, in welchem Bereich 
Kapazitäten erhöht, verringert oder stabil gehalten werden müssen und 
welche HH-Mittel bereit gestellt werden müssen. Des weiteren ergeben 
sich lokal aufgeschlüsselte Demografie für zukünftige Planungen.  
Auswertung.

Über mehrere Jahre hinweg kann so das Zusammenwirken von Angebot 
und Entwicklung der Kinderzahlen analysiert werden.

 Kostenentwicklung in der Kindertagesbetreuung
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• Ein durchgängiges Berichtskonzept für alle Funktionsbereiche

• Jeder bekommt die Informationen für seinen Aufgabenbereich

• Hoch verdichtete Informationen für Entscheidungen und strategische 
Steuerungsimpulse werden der Verwaltungsleitung und den politischen 
Gremien zur Verfügung gestellt

• Die vordefinierten Berichte und Auswertungen sind verfügbar, einfach 
abzufragen oder werden dem User zur Verfügung gestellt und sind 
leicht zu bedienen

 
• Verschiedene Handlungsfelder sind für Sie vordefiniert
 

Vorteile von kompass21
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Wir liefern nicht nur einzelne Bausteine,
 sondern eine in sich schlüssige Lösung.

Folgende Leistungen sind enthalten:

• Pflege der ETL-Prozesse bei Updates der Fachanwendungen

• Eigenes Berechtigungskonzept mit Übernahme der Berechtigungen aus  den 
Fachanwendungen 

• Weiterentwicklung, Entwicklung neuer Handlungsfelder, Ergänzung um neue 
Analysen und Berichte 

• Übernahme von Stamm- und Strukturdaten (z.B. aus dem Finanzwesen 
Ergebnisgliederung, Produktstruktur etc.)

• BSI-zertifizierter ASP-Betrieb

Zusammenfassung
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Wer steuern will …

… braucht Transparenz!

Gabi Göpfert
Leiterin Unternehmensbereich Vertrieb/Marketing

0641.9830 1220, Gabi.Goepfert@ekom21.de 
 


